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 Stärker erhebt sich die Liebe zur Muttersprache , wo eineHerrschaftfremderNationalitätdieangestammteSprachezwrückzudrängendroht;dazeigtsichinstinctivdaspassivestrebendesnationalenGeistes.SelbstwobeideNationenlichzusammenleben,woStaatsformundEinrichtungenmäßigZusagen,trittdieAnhänglichkeitandieeigeneSprachewärmerheraus;derManischePreuße(derStamm-Preuße),derPoleinOberschlesien(derWasserpole)vergißtdasinderSchuleerlernteDeutsch;dieSprachedesHausesbleibtihm,sieistderTrägerseinerGedanken.GelangtesaberzumwußtseineinerBevölkerung,daßdieeinerfremdenZungegehörigeGewaltnachderVernichtungihresVolksthumstet,daßzurBeseitigungdesGefühlsnationalergehörigkeitihrreinstesBand,dieSprachevertilgt,undmitderanderenSpracheeinanderernationalerGeistihreingeimpftwerdensoll,daträgtdieLiebezureigenenSpracheschönereBlüthen.InsolchenFällenhabendieDeutschen—nichtimmer,dochmehralseinmal,sojetztinSchleswig—ihrefesteLiebezurangestammtenSpracheherrlichbewährt,währendanderseitsinihrenGegnernderHaßgegendiedeutscheNationauchihreErinnerungandieKenntnißderSprache,dieeinstihnenalsCulturspracheerschienenwar,zuvertilgenstrebte.

 Nicht nur in den äußern Schicksalen des deutschen Volkes ,sondernauchindemeigenthümlichenCharakterdesselbenistesbegründet,daßbeidenDeutschendieLiebezureigenenSprachenichtingleicherWeisewiebeiandernVölkernsichindemstößender'fremdenSprachenkundgiebt.DerDeutschelerntdiefremdeSprachenicht,umsiezuvergessen;erlerntsie,umsiezugebrauchen.ZumVerständnißfremderSprachenleichtergeeignet—obvermögederUrsprünglichkeit,desReichthumsoderwelcherEigenthümlichkeitenseinerSprache,daszuworten,würdeSachedesSprachforscherssein—isterauchzurErlernungderselbenmehralsanderedadurchveranlaßt,daßernichtingleicherWeiseamheimischenBodenhastet.SeinWandertriebistnichtnurdieErscheinungderheutigenZeit,nichtbloseineFolgeheutigerZustände,erhatsichmehrindenverschiedenstenPeriodendeutscherGeschichtegezeigt,


